
Dritte Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung  

der Stadt Heinsberg vom 07.04.2025 

 

 

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) und der §§ 1, 2, 

3 und 20 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) hat der Rat 

der Stadt Heinsberg in seiner Sitzung am 02.04.2025 folgende Satzung beschlossen: 

 

 § 1 

  

Die Hundesteuersatzung vom 20. Dezember 2010 wird wie folgt geändert: 

 

1. Unter § 2 Abs. 2 Zi. 05 wird die Hunderasse „Alano“ aufgeführt. 

2. § 3 wird um folgenden Absatz 2b ergänzt: 

„Für Hunde, die nachweislich und unmittelbar aus dem Tierheim Heinsberg stammen, wird auf 

Antrag eine Steuerbefreiung für 24 Monate gewährt. Von der Steuer befreit sind Hunde, die 

nach Inkrafttreten der dritten Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung der Stadt Heinsberg 

am 1.7.2025 aus dem Tierheim Heinsberg erworben wurden.“ 

3. In § 3 Abs. 4 werden die Worte „Abs. 2b oder“ ergänzt. Der neue Satzungstext lautet demnach 

wie folgt: 

„Für gefährliche Hunde im Sinne des § 2 Abs. 2 wird eine Steuerbefreiung nach Abs. 2b oder 

Abs. 3 nicht gewährt.“ 

 

 

§ 2 

 

Die Satzung tritt am 01.07.2025 in Kraft. 

 

 

 



Bekanntmachungsanordnung 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser 

Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 

werden kann, es sei denn, 

 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde  

nicht durchgeführt, 

 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

 

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 

 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Heinsberg vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

 

Heinsberg, den 07.04.2025 
 
Stadt Heinsberg 
Der Bürgermeister 
 
 
 
Kai Louis   
 
 
 
 
 
 
 


